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Raum für Frieden schaffen

Ein Freiwilligeneinsatz mit Peace Brigades International (PBI) bietet die Möglichkeit,
sich aktiv für den Schutz von bedrohten Menschenrechtsverteidiger*innen
einzusetzen.
Als Freiwillige*r in einem der Projektländer leistest du einen konkreten Beitrag zur
Förderung von Frieden und Gewaltfreiheit.

Vor Ort begleiten die PBI-Teams Einzelpersonen, Organisationen und
Gemeinschaften, die sich für Frieden, Demokratie und Gerechtigkeit einsetzen.
Folgende Themen stehen dabei im Mittelpunkt:

Betreuung und Sicherheit

Land- und Umweltrechte vs.
wirtschaftliche Interessen
Straflosigkeit und Zugang zu
Rechtsprechung
Rechte der indigenen Bevölkerung
Gewalt durch Sicherheitskräfte

Migration
Frauenrechte
LGBTIQ+-Rechte
Kriminalisierung von
Menschenrechtsaktivismus

Die Arbeit im Projekt 
Jede*r PBI-Freiwillige ist Teil eines internationalen Teams in Guatemala,
Honduras, Kolumbien oder Mexiko. Die Haupttätigkeiten sind:

Begleitschutz
Personen, Organisationen und
Gemeinschaften begleiten, die
aufgrund ihres Engagements für
Frieden und Menschenrechte
bedroht sind. 

Kontaktpflege und Advocacy
Mit nationalen und internationalen
Organisationen, Behörden,
staatlichen Sicherheitskräften,
diplomatischem Korps und der
internationalen Gemeinschaft
Gespräche führen.

Analyse und Berichte
Politische Analysen und Berichte zur
Situation der Menschenrechte im
Projektland zuhanden der
internationalen Gemeinschaft und
Öffentlichkeit erstellen.

Bildung und Unterstützung
Workshops zu den Themen Schutz
und Sicherheit der Menschenrechts-
aktivist*innen organisieren. 
Aktivitäten unterstützen, welche dem
Einsatz von Gewalt im Konfliktlösungs-
prozess ein Ende setzen.

Anforderungen PBI bietet

Empfohlenes Mindestalter: 25
Jahre
Beherrschen der Projektsprache
Spanisch in Wort und Schrift
Engagement für mindestens ein
Jahr
Bereitschaft, rund um die Uhr in
einem internationalen Team zu
leben und zu arbeiten
Arbeitserfahrung in einer NGO,
mit Vorteil im Bereich der
Menschenrechte

Hin- und Rückflug, Visa
Kost und Logis
Kranken- und Unfallversicherung
Taschengeld
Lebens- und Arbeitserfahrung in
einem Konfliktgebiet und
internationalen Team
Berufserfahrung in der
internationalen Zusammenarbeit

Die Freiwilligen werden intensiv auf ihren Auslandeinsatz vorbereitet. Neben
Trainings werden sie auch während des Einsatzes und bei der Rückkehr
persönlich unterstützt und begleitet. 

Damit die Sicherheit der Freiwilligen im Einsatz gewährleistet ist, führt PBI
kontinuierliche Analysen der Sicherheitslage durch. 
Die Behörden vor Ort anerkennen die Arbeit von PBI und die Freiwilligen
erhalten ein Arbeitsvisum. Zudem sind sie bei der Schweizer Vertretung im
Einsatzland gemeldet.


